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WILLY  FORST’S 


OPERETTE 

Drehbuch:  Willy  Forst  und  Exei  Aggebrecht  -  Komposition  und  musikalische  Bearbeitung:  Schmidt- 
Gentner  /  Bild:  Hans  Schneeberger  /  Bau:  Werner  Schlichting  und  Kurt  Herlth  /  Ton:  Alfred  Norkus 
Regie-Assistent:  Viktor  Becker  /  Schnitt:  Hans  Wolff  /  Kamera-Assistent:  Sepp  Ketterer  /  Standfotos: 
Rudolf  Brix  /  Produktions  -  Leitung :  Dr.  Hans  Somborn  /  Produktions -Assistent:  Walter  Lehmann 
Aufnahmeleitung:  I.  A.  Vesely  u.  Franz  Hoffermann  /  Kostüme:  Alfred  Kunz  /  Liedertexte:  Fritz  Beckmann 

SPIELLEITUNG:  WILLY  FORST 


Personen 
Franz  Jauner  .... 
Marie  Geistinger .  . 

Emmi  Krall . 

Alexander  Girardi  . 
Franz  von  Supp6  . 
Johann  Strauß  .  .  . 
Karl  Millöcker  .  .  . 
Antonie  Link  .... 


und  Darsteller 

. Willy  Forst 

. Maria  Holst 

. Dora  Komar 

. Paul  Hörbiger 

. . Leo  Slezak 

. Edmund  Schellhammer 

.  Curd  Jürgens 

. Trude  Marlen 


Fürst  Hohenburg  .  .  .  . 

Ferdinand . 

Graf  Esterhazy . 

Tundler . 

Hans  Makart . 

Professor  Eichgraber  .  . 
Frau  Bramezberger  .  .  . 
Theaterdirektor  in  Krems 
Tenor  Czika . .  . 


.  Siegfried  Breuer 
.  .  .  Gustav  Waldau 
Alfred  Neugebauer 
Theodor  Danegger 
....  Viktor  Heim 
.  .  .  Heinz  Woester 
.  .  .  .  Gisa  Wurm 
.  .  Wilhelm  Leicht 
.  .  .  Alfred  Hülgert 


Ferner  wirken  mit:  die  Wiener  Philharmoniker,  der  Wiener  Staatsopernchor,  Agnes  Tassopulos,  Hansi  Koller, 
Lia  Bayer,  Hans  Fefscherin,  Franz  Borsos,  Oskar  Pouche,  Hill  Larsen 

Choreographische  Leitung  und  Arrangements:  Hedy  Pfundmayr,  Franz  Bauer  und  Robert  Nestelberger 
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Ich  bin  heute  ja  so  verliebt. 

Wie  heut’  war  ich  noch  nie  verliebt. 
Mein  Herz  möchte  vor  Glüch  vergeh' n, 
Hoch  nie  war  das  Leben  so  schön. 


G  eistinger 

Der  Welt  will  ich  gestehn: 
Es  ist  so  schön 
Verliebt,  verliebt  zu  sein! 


Jauner 

Ich  frag’ nicht,  was  geschieht, 
Wenn  dieses  Glück 
Morgen  entflieht. 

Heut’  nacht  will  ich  nicht 
fragen. 

Will  dir  nur  sagen 
Mit  meinem  Lied: 

Ich  bin  heute  ja  so  verliebt, 
So  unsagbar  verliebt. 

In  wen  ?  Soll  ich’s  gestehn  ? 
Frage  ich  mich. 

Wer  weiß,  vielleicht  -  in 
dich! 


